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Bezirksoberliga Herren Süd

TTS Borsum II : Post SV Alfeld 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

TTS Borsum II baut Siegesserie in Bezirksoberliga Herren 
Süd aus

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den Post SV Alfeld hat der TTS Borsum II am Freitag in weniger als
105 Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Herren Süd gesammelt. Beim Post SV Alfeld lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
30:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTS Borsum
II mit 2 und der Post SV Alfeld mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem recht
schnell beendeten Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Lange umkämpft war das Match zwischen Landsvogt / Sprung
und Kaste / Zeck, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Hagemann / Schnake gelang es,
Teschner / Yesilyurt im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Sievert / Neudenberger zeigten Tjaden / Scheibe ihren Gegnern die Grenzen auf. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marius
Hagemann hatte seinen Gegner Murat Yesilyurt beim klaren 11:4, 11:0, 11:5 insgesamt im Griff, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Völlig
überlegen agierte Hagemann hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Die richtige Taktik
hatte Patrick Landsvogt beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Gunnar Teschner von Beginn an.
Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen David Tjaden und Niklas Zeck beendet, das David
Tjaden letztendlich gewann. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Björn Schnake, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Jan Sebastian Kaste wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Beim Erfolg von Tobias Scheibe gegen Dirk Neudenberger konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Olaf Sprung anschließend die
Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Michael Sievert abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TTS Borsum II und des Post SV Alfeld in die Box. Marius Hagemann hatte im
Anschluss seinen Gegner Gunnar Teschner beim klaren 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Teschner nur 6 Punktgewinne in allen
drei Sätzen insgesamt gelang. Patrick Landsvogt war in der Partie gegen Murat Yesilyurt nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTS Borsum II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 18:2 bei 9 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des Post SV Alfeld geht es stattdessen am 26.11.2022 gegen den TSV Algesdorf III
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTS Borsum II
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Doppel: Landsvogt / Sprung 0:1, Hagemann / Schnake 1:0, Tjaden / Scheibe 1:0 
Einzel: M. Hagemann 2:0, P. Landsvogt 2:0, D. Tjaden 1:0, B. Schnake 1:0, T. Scheibe 1:0, O.
Sprung 0:1 

 Post SV Alfeld
Doppel: Teschner / Yesilyurt 0:1, Kaste / Zeck 1:0, Sievert / Neudenberger 0:1 
Einzel: G. Teschner 0:2, M. Yesilyurt 0:2, J. Kaste 0:1, N. Zeck 0:1, M. Sievert 1:0, D. Neudenberger
0:1


